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SCHLESWIG Ein gelbes Ungetüm, 70 Tonnen schwer, wühlt sich seit gestern durch 
vermodertes Holz und sonstige Reste des alten Militärhafens – auf der Freiheit hat das 
Wasser-und Schifffahrtsamt mit den Rückbauarbeiten begonnen. Ein paar hundert Meter vom 
bisherigen Standort ist ein neuer Binnenhafen geplant, zu dem die Häuser des neuen 
Wohngebietes einen eigenen Anleger haben werden. Geplant sind auch Liegeplätze für 
mindestens zwölf Hausboote. Die Rückbauarbeiten dauern etwa drei Wochen. Der alte 
Militärhafen wurde bereits während des Dritten Reichs errichtet. swi 


